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Motivation – Viviane Ruof 

Liebes Team des Schweizer Theatertreffens 25! 

Als Erstes möchte ich meinen grossen Dank für aussprechen für Ihr grosses 
Engagement und die professionelle und so dynamische Arbeit, mit der Sie das 
Theatertreffen immer wieder aufs Neue ermöglichen.  

Die Vision, die Schweizer Theaterwelt stärker zu vernetzen und einen Rahmen 
für Austausch und Diskurs zu schaffen, sehe ich als etwas sehr Zentrales und 
Wertvolles. Festival und auch Forum wirken nach aussen hin sehr einladend, 
durchdacht und vielfältig-gehaltvoll.  

Durch meinen Hintergrund in Musik und Theater hatte ich die Möglichkeit, in 
den unterschiedlichsten Kontexten aufzutreten, vom Sinfoniekonzert als Teil 
eines 120köpfigen Orchesters bis hin zum Ein-Frau-Streichholzschachteltheater. 
Dies ermöglichte mir verschiedenste Erfahrungen und Einblicke, die ich im 
Austausch am Forum junger Theaterschaffender sehr gerne teile und 
einbringe. Ich sehe eine solche Plattform als derart wertvolle Möglichkeit, über 
den eigenen Tellerrand zu blicken, voneinander inspiriert zu sein und 
gleichzeitig kritisch zu diskutieren. 

Demzufolge überzeugt mich schon allein das Konzept; als ich dann auch 
noch gehört habe, welche Stücke dieses Jahr eingeladen sind, war ich 
vollends Feuer und Flamme. Denn Die Krume Brot und Das komische Theater 
stehen beide auf meiner «Unbedingt-Anzusehen-Liste» und von Ça 
commence par le feu habe ich mit grossem Interesse bzw. mit Entsetzen im 
besten Sinne gelesen – mehr als drei Jahrzehnte sind seit dem Mauerfall 
vergangen und noch immer bauen wir als Menschheit Mauern auf den 
verschiedensten Ebenen, rennen gegen Mauern, und sägen an den Ästen, 
auf denen wir sitzen. 

Um über solche Themen zu diskutieren und sich gleichzeitig an der Kunst zu 
erfreuen, würde es mir grosse Freude bereiten, Teil des Forums 25 zu sein und 
von anderen jungen Kunstschaffenden zu hören, wie sie arbeiten, denken, 
kreieren, und sich durch gegenseitiges Geben und Nehmen kennenzulernen.  

In diesem Sinne würde ich mich sehr über eine persönliche Begegnung im Mai 
freuen,  

herzliche Grüsse,  

Viviane Ruof 


